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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzungen finden voraus- 

sichtlich am Montag, dem 13.11.2017, in der „Elbklause“  
in Niederlommatzsch und am Montag, dem 11.12.2017, 

in der Gaststätte „Reiterhof Schmidt“ in Nieschütz 
jeweils um 18.30 Uhr statt.

Den genauen Termin und die Tagesordnung dafür entnehmen Sie bitte 
eine Woche vorher den amtlichen Schaukästen oder finden Sie auf 

www.diera-zehren.de

Bekanntmachung zur Auslegung des Entwurfes
der 2. Gesamtfortschreibung des Regionalplanes  S. 4

Hinweise zum Winterdienst S. 5

Erinnerung – Seniorenweihnachtsfeier am 29.11.2017    S. 8

Grundschule Zadel – 
Einladung Zirkus Zadelino am 16. und 17.11.2017 S. 9

3. Nieschützer Adventsmarkt am 02.12.2017    S. 10

Weihnachtsbaumstellen in Zadel am 02.12.2017    S. 10
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Das Laub fällt von den Bäumen und sieht so prachtvoll aus. Die 
Stoppeln auf den Feldern sind nun auch schon alle raus. Die Vögel 
ziehen weiter, man hört kaum noch ihr Lied. Der fleißige Waldarbeiter 
räumt Blätter, da, wo es geht. Das kleine Eichhörnchen macht’s nach, 
mit Nüsschen, Eichel, Eckernsaat. Alles ist im Wandel und nistet sich 
nun ein. Die Kinderaugen staunen – Wie schön kann Herbst doch sein! 
Wir haben viel zu schauen und wieder neu zu sehen. Ein Grund für uns 
Kinder aus Diera-Zehren, in unsere schönen Wälder zu gehen!
Und dabei begleiten uns unsere Tagesmuttis Simone Starke, Ilona 
Strobel und Kristin Gläser. Sie denken sich viele schöne Treffen aus, 
bei denen wir alle zusammenkommen und die gemeinsame Zeit ge-
nießen können. Neben unserem wöchentlichen Sport in der Sporthalle 
Zadel gehen wir jetzt in die Wälder der Gemeinde. Hier machen wir 
bis zu 15 Kinder ganz schönen Trubel. Aber natürlich keinen Blödsinn, 
denn wir wollen ja die Waldtiere nicht stören – nur angucken wollen 
wir sie, mit großen Augen und lauschen, mit gespitzten Ohren. Aber, 
wie das so ist mit der Aufmerksamkeit: Manchmal können wir uns 

Neues von den Tagesmuttis aus Diera-Zehren

darauf einfach nicht mehr konzentrieren. Dann nehmen wir einen der 
vielen Stöcke in die Hand und bauen damit eine Hütte oder wir ent-
decken Eicheln, Bucheckern und Tannenzapfen, mit denen man viele 
schöne Sachen basteln kann. Der Wald bietet also viel, was unser Herz 
begehrt. Dann ist es natürlich besonders schön, wenn man Tagesmuttis 
hat, wie unsere. Solche, die beim Hüttebauen mit anpacken und einem 
den einen oder anderen Schabernack mal durchgehen lassen. So kön-
nen wir toben und lachen, bis wir ganz erschöpft nach Hause gehen. 
Wir werden sicher noch viele solcher Waldbesuche vor uns haben, 
denn dort gibt es immer Neues zu entdecken. Eben noch ist es der 
bunte Herbst, und schon bald wird es Väterchen Frost sein, der uns 
mit seinen schönen Kunstwerken begeistert. Und darum denken 
wir bereits jetzt voller Spannung und Vorfreude an die märchen-
hafte Weihnachtszeit mit den vielen bunten Lichtern, dem gemein-
samen Plätzchenbacken mit unseren Tagesmuttis und natürlich an 
den Weihnachtsmann mit den vieeeelen Geschenken. 

Eure Tageskinder aus der Neumühle, aus Keilbusch und Zadel 

Hinweis: Aufgrund von Weiterbildung ist das Bauamt 
am 14.11.2017 geschlossen.
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Beschluss-Nr.: 113-10/2017
Kreisstraßenbau K 8071 – Seebschützer 
Weg, Varianten zur Stabilisierung und Er-
neuerung der Ortsdurchfahrt in Zehren
Abstimmungsergebnis: 
9 Dafür, 2 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 114-10/2017
Bebauungsplan „Naundorf I“ – Erschlie-
ßungsvertrag vom 14.02.2000 – Anpassung 
2017 – nach rechtlicher Anpassung und 
Vorlage der Stellungnahme
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 115-10/2017
Beteiligung Träger öffentlicher Belange zur 
Bauleitplanung der Gemeinde Niederau – 
Erneute Beteiligung zum Bebauungsplan 
„Gartenverein Am Teich e. V. Ockrilla“
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 116-10/2017
Bauvoranfrage – Errichtung Hundetrai-
ningsplatz Flst. 291 Gem. Nieschütz
Abstimmungsergebnis: 
9 Dafür, 0 Gegenstimmen, 4 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 117-10/2017
Bauantrag – Anbau Balkon, Flst. 2 Gem. Nie-
dermuschütz
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 118-10/2017
Starkregen 2014 – Förderung – Instand-

Am Mittwoch, dem 15.11.2017, erfolgt die 
Abbuchung der 4. Rate Grundsteuern, der 
4. Rate Gewerbesteuern und die Abbuchung 
der Kindergarten-und Hortgebühren.
Wenn Sie diese Gebühren nicht von uns ab-
buchen lassen, entnehmen Sie die Höhe des 
zu zahlenden Betrages bitte Ihrem aktuell 
gültigen Steuer- bzw. Gebührenbescheid.
Bitte denken Sie auch an alle weiteren fälli-
gen Zahlungen: z. B. Verwaltungsgebühren, 
Lagerfeuergebühren, Kleineinleiterabgabe, 
Fäkalgebühren. 
Bei Rückbuchungen nach der Abbuchung 
der Gebühren/Steuern durch Sie oder die 
Bank entstehen Rücklastschriftgebühren, 
welche zulasten des Gebühren- bzw. Steuer-
zahlers gehen. Der Betrag wird nicht noch 
einmal von uns abgebucht, es sei denn, Sie 
geben uns Bescheid zum nochmaligen Ein-
zug. Dann werden auch die Rücklastschrift-
gebühren mit abgebucht.
Bei Überweisung des rückgebuchten Betra-
ges müssen die Rücklastschriftgebühren mit 
überwiesen werden.

Bitte geben Sie bei allen Überweisungen 
unbedingt das Kassenzeichen an, damit die 
Zahlung ordnungsgemäß zugeordnet werden 
kann.

Eva-Maria Hoppe/Kassenleiterin 

Beschlüsse des Gemeinderates vom 16.10.2017 Hinweise der 
Gemeindekasse

setzung Jahnatalstraße, OT Keilbusch 
– Vergabe der Planungsleistungen LPH 
3-9
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 119-10/2017
Hochwasserschadensbeseitigung 2013 – In-
standsetzung Naturerlebnispark Hebelei – 
Vergabe Nachtrag zur Bauleistung 
Abstimmungsergebnis: 
12 Dafür, 0 Gegenstimmen, 1 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 120-10/2017
Verzicht auf Vorkaufsrecht gemäß § 24 
f, Baugesetzbuch (BauGB), § 17 Denk-
malschutz (DSchG) für folgende Flur-
stücke:
1. Flst. 8 Gem. Diera
2. Flst. T.v. 264 Gem. Naundorf
3. Flst. 73/68, 73/72 Gem. Diera
4. Flst. 285/3 Gem. Nieschütz
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 121-10/2017
Geschäftsraummietvertrag zwischen der 
Gemeinde Diera-Zehren und dem Hilfe für 
Dich – Meißen und Umgebung e. V.
Abstimmungsergebnis: 
11 Dafür, 0 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 122-10/2017
Annahme von Spenden im Zeitraum: 26.08. 
– 06.10.2017
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

Nach den Ergebnissen im „Analyse – Breit-
band“ im Gemeindegebiet wurde am 
29.09.2017 ein Förderantrag auf Ausbau des 
Breitbandnetzes in Gebieten mit weniger als 
30 Mbit gestellt. Vorher wurden die Ergebnis-
se dieser Bestands- und Ausbaukostenanalyse  
im Gemeinderat am 07.08.2017 durch die 
Beraterfirma TKI öffentlich vorgestellt. Am 
28.08.2017 beschloss der Gemeinderat über 
ein Ausbauprojekt mit einem Gesamtvolumen 
von von rd. 3 Mio. Euro. Die zu fördernde Wirt-
schaftlichkeitslücke beträgt rd. 2,6 Mio. Euro. 
Die Förderung kann bis 90 Prozent betragen 
(Bund und Land). Wenn die Förderung erfolgt 
und die Finanzierung steht, könnte nach Aus-
schreibung „Schließung der Wirtschaftlich-
keitslücke“ der Baubeginn Anfang IV. Quartal 
2018 sein. Im Ergebnis sollten dann die bishe-
rigen unterversorgten Gebiete die Möglichkeit 
der Nutzung von Breitbandangeboten von 
mindestestens 50 Mbit/Sekunde haben. Das 

Breitbandausbau – weitere Informationen zum Stand 
und Entwicklung

Fördergebiet umfasst die noch nicht versorgten 
Ortsteile Seebschütz, Seilitz, Diera, Naundör-
fel, Golk, Kleinzadel, Zadel, Karpfenschänke. 
Durch eine technologieneutrale Ausschrei-
bung können auch Technologien zum Einsatz 
kommen, die eine höhere Versorgung zulassen. 
Eine Inbetriebnahme des geförderten Netzes 
könnte dann Ende 2019 erfolgen. 
Nach Vorlage des Förderbescheides „Wirt-
schaftlichkeitslücke – Ausbau“ sowie der Ge-
nehmigung weiterer Förderung – „Planungs-
leistungen u. a. Ausschreibung/Ausbau“ 
lassen sich genannte Termine präzisieren.
Ortsteil Nieschütz und Löbsal: hier ist die 
Umsetzung der Umstellung auf mindestens 
50 Mbit/Sekunde fast abgeschlossen. Lt. 
Mitteilung der Telekom soll im Amtsblatt 
Dezember 2017 über die Freischaltung in-
formiert werden.

Freundlichst
Ihre Bürgermeisterin C. Balk (02.11.2017)

Bundestagswahl 2017 – 
Danke an die Wahlhelfer

Die Realisierung der Bundestagswahl 
am 24.September 2017 erfolgte mit ge-
übten und neuen Wahlhelfern, sodass ein 
reibungsloser Verlauf gewährleistet war. 
Allen Helfern und verantwortlichen Mit-
arbeitern möchte ich für ihren Einsatz 
herzlich danken.

 Freundlichst
 Ihre Bürgermeisterin C. Balk

Die Gemeinde Diera-Zehren beabsich-
tigt, die Personenmotorfähre/Ersatzboot 
„Einheit“ (1959) sowie die ausgesonder-
ten Pontons und Steganlagen der Fährstelle 
Niederlommatzsch/Diesbar-Seußlitz am 
24.11.2017 über das Auktionshaus Vonau in 
Chemnitz zu versteigern.

Nähere Angaben entnehmen Sie unter: 
www.diera-zehren.de

S. Lasch/Hauptamtsleiterin

Veräußerung Personen-
motorfähre „Einheit“ 
sowie Fährpontons

Amtsblatt Dezember 2017 Redaktionsschluss: 24.11.2017
Erscheinungstermin:  08.12.2017
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Das Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, hat Daten des Liegenschaftskatas-
ters geändert:

Betroffene Flurstücke

Gemeinde Diera-Zehren

Gemarkung Golk (5918), Az.: 20103/ 
460/17-B: 89/3, 89/4

Gemarkung Niederlommatzsch (6031), 
Az.: 20103/461/17-B: 37, 84, 90/12, 90/13, 
90/14, 90/15, 90/16, 90/17

Gemarkung Nieschütz (5921), Az.: 20103/ 
462/17-B: 3/3, 3/4, 37/1, 37/3, 40/1, 42/7, 44/2, 
63/2, 63/3, 69/1, 213/20, 217/5, 217f, 218/3, 
220/3, 242/2, 245/9, 268/2, 268/3, 268/4, 
268/5, 268/6, 268/7, 268/8, 268/9, 268/10, 
268/11, 268/13, 268/14, 268/15, 268/16, 
268/17, 268/18, 268/19, 268/20, 271/2, 271/3, 
271/4, 273a, 277/6, 277/7, 277/9, 277/10, 
277/11, 277/12, 277/13, 277/14, 277/15, 
277/16, 277/18, 277/19, 277/20, 277a, 279/4, 
281/2, 281/4, 281/5, 281/6, 281/7, 281/8, 
281/9, 284/4, 284/5, 284/6, 284/7, 284/8, 
284/10, 285/1, 285/2, 285/3, 285/4, 285/5, 
285/6, 285/7, 285/8, 285/9, 285/10, 285/11, 
285/12, 285/13, 285/14, 285/15, 285/16, 

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz

285/17, 285/18, 285/19, 285/20, 285/21, 
285/22, 285/23, 285/24, 285/31, 285/32, 
285/33, 286/3, 287/1, 289/2, 289/3, 289/5, 
289/6, 289/9, 289/11, 289/14, 290/6, 290/7, 
290/9, 290/11, 299/5, 299g, 300, 301, 301b, 
308, 315/15, 354/2, 355/2, 383, 384, 387, 392, 
446, 452, 458/1

Gemarkung Schieritz (6127), Az.: 20103/ 
463/17-B: 116a, 158/23

Gemarkung Zadel (5922), Az.: 20103/457/ 
17-B: 183/6, 183/7, 184/2, 205/1, 214/2, 230/7

Art der Änderung

1. Veränderung von Gebäudedaten
2. Veränderung der tatsächlichen Nut-

zung mit Änderung der Wirtschaftsart
3. Veränderung der tatsächlichen Nutzung 

ohne Änderung der Wirtschaftsart
4. Veränderung der Lage

Allen Betroffenen wird die Änderung der 
Daten des Liegenschaftskatasters durch Of-
fenlegung bekannt gemacht. Die Ermächti-
gung zur Bekanntgabe auf diesem Wege er-
gibt sich aus § 14 Abs. 6 SächsVermKatG1.

Der Landkreis Meißen ist nach § 2 des Sächs-

VermKatG für die Fortführung der Daten 
des Liegenschaftskatasters seines Gebietes 
zuständig. Der Änderung der Daten des Lie-
genschaftskatasters liegen die Vorschriften 
des § 14 SächsVermKatG zugrunde.

Die Änderung des Gebäudenachweises er-
folgte von Amts wegen durch Auswertung 
von Luftbilderzeugnissen. Die sich aus § 6 
Abs. 3 SächsVermKatG2 ergebenden Pflich-
ten der Grundstückseigentümer bleiben da-
von unberührt. 

Die Unterlagen liegen ab dem 13.11.2017 bis 
zum 12.12.2017 im Kreisvermessungsamt, 
Remonteplatz 7, 01558 Großenhain in der Zeit
Mo. und Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Di. 7.30 – 12.00 Uhr
  14.00 – 18.00 Uhr
Do. 7.30 – 12.00 Uhr
  14.00 – 17.00 Uhr
im Raum 006 zur Einsichtnahme bereit.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter des Kreis-
vermessungsamtes während der Öffnungs-
zeiten zur Verfügung. 

Großenhain, den 13.10.2017

Ziemer/Sachgebietsleiter

Maßnahme: Erneuerung Straße „An der Gärtnerei“ in Nieschütz

Maßnahme: Modernisierung Schulsportaußenanlage der Grundschule Zadel, Schulstraße 6

Geförderte Baumaßnahmen in der Gemeinde

Der Freistaat Sachsen gewährt auf der 
Grundlage des KLnvFG und des Sächs 
InvStärG in Verbindung mit der VwV Invest-
kraft Zuwendungen für Investitionen und 
Erhaltungsmaßnahmen an der kommunalen 
Infrastruktur.

Die Gemeinde erhielt Fördermittel für die 
Erneuerung der Straße „An der Gärtnerei“ in 
Nieschütz, inkl. für die Verlegung des Regen-

Im Rahmen der Förderrichtlinie LEADER 
2014 – 2020 ist die Förderung der Schul-
sportaußenanlage mit einem Fördersatz von 
80 Prozent möglich. 

Die Maßnahme umfasst folgenden Leis-
tungsumfang:
•	 Bolzplatz, Weitsprunganlage, Laufbahn
•	 Erneuerung Asphalt Schulhof

wasserkanals, für Parkflächen und Beleuch-
tung. Die Straße soll im Hochwasserfall als 
Umgehungstraße dienen.

•	 Schaffung grünes Klassenzimmer
•	 Befestigung Parkplatz und Stellplatz Pa-

piercontainer
•	 Einrichtung eines Schulgartens und La-

germöglichkeiten für Außenspielgeräte

Die Bauleistung wird im November 2017 öf-
fentlich ausgeschrieben.

Bauamt

Die Maßnahme wird im November 2017 öf-
fentlich ausgeschrieben.

Bauamt

Zuständig für die Durchführung der ELER-
Förderung im Freistaat Sachsen ist das 
Staatsministerium für Umwelt und Land-
wirtschaft (SMUL), Referat Förderstrategie, 
ELER-Verwaltungsbehörde.

Diese Maßnahme wird gefördert durch die Bundesregierung 
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages 
sowie durch den Freistaat Sachsen aufgrund des durch den 
Sächsischen Landtag beschlossenen Sächsischen Investiti-
onskraftstärkungsgesetzes.

Der nächste Gemeinde-Ortsrundgang findet erst 2018 wieder statt.
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Am 14. September 2017 hat die Verbands-
versammlung des Regionalen Planungs-
verbandes Oberes Elbtal/Osterzgebirge 
mit Beschluss VV 01/2017 den Entwurf 
der Zweiten Gesamtfortschreibung des Re-
gionalplanes für die Region Oberes Elbtal/
Osterzgebirge zur Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der in ihren Belangen betroffe-
nen Stellen freigegeben. 
Die Erstellung des Regionalplanentwurfs 
sowie das hiermit bekannt gemachte Be-
teiligungsverfahren wurden bzw. nach den 
geltenden Vorschriften des Raumordnungs-
gesetzes (ROG) vom 22. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2986), das zuletzt durch Artikel 
124 der Verordnung vom 31.08.2015 (BGBl. 
I S. 1474) geändert worden ist, sowie des 
Gesetzes zur Raumordnung und Landes-
planung des Freistaates Sachsen (Landes-
planungsgesetz – SächsLPlG) vom 11. Juni 
2010 (SächsGVBl. S. 174), das zuletzt durch 
Artikel 3 Absatz 4 des Gesetzes vom 13. De-
zember 2016 (SächsGVBl. S. 652) geändert 
worden ist, geführt. 
Bei der Fortschreibung des Regionalplanes 
wird eine Umweltprüfung im Sinne des § 9 
des ROG durchgeführt. Die Umweltprüfung 
umfasst gemäß § 2 Abs. 2 Satz 2 des Sächs 
LPlG auch die Prüfung der Verträglichkeit 
mit den Erhaltungszielen der Gebiete von 
gemeinschaftlicher Bedeutung und der Eu-
ropäischen Vogelschutzgebiete nach § 36 des 
Gesetzes über Naturschutz und Landschafts-
pflege (BNatSchG). 
Nach den o. g. Vorschriften ist der Entwurf des 
Regionalplanes mit seiner Begründung und 
dem zugehörigen Umweltbericht sowie weite-
ren, nach Einschätzung der für den Raumord-
nungsplan zuständigen Stelle zweckdienli-
chen Unterlagen für die Dauer von mindestens 
einem Monat bei der Raumordnungsbehörde, 
den Landkreisen und der Kreisfreien Stadt im 

Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge: Bekanntmachung
Auslegung des Entwurfes der 2. Gesamtfortschreibung des Regionalplanes mit seiner Begründung und zugehöri-
gem Umweltbericht nach §§ 9, 10 Abs. 1 Satz 1 bis 3 und Abs. 2 ROG i.V. mit § 6 Abs. 2 SächsLPlG vom 29.09.2017

Plangebiet sowie beim Regionalen Planungs-
verband öffentlich auszulegen. 
Hiermit werden Ort und Dauer der Ausle-
gung öffentlich bekannt gemacht. Der Ent-
wurf des Regionalplanes, seine Begründung 
sowie der zugehörige Umweltbericht und 
weitere Unterlagen liegen vom 1. Novem-
ber 2017 bis zum 31. Januar 2018 zur kos-
tenlosen Einsichtnahme durch jedermann 
bei folgenden Einrichtungen und, mit Aus-
nahme von Feiertagen, zu den angegebenen 
Zeiten aus:
•	 Landesdirektion Sachsen, Dienststelle 

Dresden, Referat Raumordnung, Raum 
1076, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden 
(Mo. – Do. 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 
16.00 Uhr sowie Fr. 8.00 – 14.00 Uhr)

•	 Landeshauptstadt Dresden, Stadtpla-
nungsamt, Plankammer, Zimmer 3342, 
Freiberger Straße 39, 01067 Dresden (Mo./
Di./Do./Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Di. 13.00 – 
18.00 Uhr und Do. 13.00 – 16.00 Uhr)

•	 Landratsamt Meißen, Dienstsitz Großen-
hain, Sekretariat des Dezernates Tech-
nik, Raum 2.57, Dienstgebäude Remon-
teplatz 8, 01558 Großenhain (Mo./Di./
Do./Fr. 7.30 – 12.00 Uhr, Di. 14.00 – 
18.00 Uhr und Do 14.00 – 17.00 Uhr)

•	 Landratsamt Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, Stabsstelle Strategie- 
und Kreisentwicklung, Büro EF.0.16, 
Schlosshof 2/4 (Haus EF), 01796 Pirna 
(Mo./Di./Do./Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 
Di./Do. 13.00 – 18.00 Uhr)

•	 Verbandsgeschäftsstelle des Regiona-
len Planungsverbandes Oberes Elbtal/
Osterz-gebirge, Meißner Straße 151 a, 
01445 Radebeul (Mo. – Fr. 9.00 – 11.30 
Uhr, Mo. – Do. 13.00 – 15.30 Uhr und Fr. 
13.00 – 14.00 Uhr und außerhalb der vor-
genannten Zeiten nach vorheriger Termi-
nabsprache)

Der Entwurf der Zweiten Gesamtfortschrei-
bung des Regionalplanes Oberes Elbtal/
Osterzgebirge mit Begründung und zugehö-
rigem Umweltbericht wird gemäß § 6 Abs. 2 
Satz 2 SächsLPlG im vorgenannten Zeitraum 
auch in das Internet eingestellt und ist dort 
unter der Internetadresse www.rpv-elbtalo-
sterz.de zu finden.
Stellungnahmen mit Hinweisen, Anregun-
gen und Bedenken zum Regionalplanent-
wurf und seiner Begründung sowie zum 
zugehörigen Umweltbericht können bis 
zum 31. Januar 2018 abgegeben werden. 
Die Hinweise, Anregungen und Bedenken 
sollten eine konkrete Bezugnahme auf das 
jeweilige Plankapitel oder den jeweiligen 
Plansatz sowie eine sachgerechte Begrün-
dung enthalten.
Das Beteiligungsverfahren wird auch als 
internetgestütztes Online-Beteiligungsver-
fahren durchgeführt. Das bedeutet, dass Stel-
lungnahmen nach vorheriger Registrierung 
über die Online-Beteiligungsfunktion ab-
gegeben werden können. Um ausdrückliche 
Nutzung dieser Online-Beteiligungsmög-
lichkeit wird gebeten. 
Darüber hinaus können Stellungnahmen 
aber auch per E-Mail an post@rpv-oeoe.de 
oder per Postsendung an den 
Regionalen Planungsverband Oberes Elb-
tal/Osterzgebirge, Verbandsgeschäftsstelle
Meißner Straße 151a, 01445 Radebeul
übersandt werden. Sofern von der Übersen-
dung der Stellungnahme auf dem herkömm-
lichen Postweg Gebrauch gemacht wird, wird 
um zusätzliche elektronische Übermittlung 
an die o. g. Mailadresse gebeten.
Radebeul, den 29. September 2017

Regionaler Planungsverband 
Oberes Elbtal/Osterzgebirge

M. Geisler/Verbandsvorsitzender

Zu den Inhalten des Regionalplanentwurfs 
sowie zur Durchführung des Beteiligungs-
verfahrens führt der Regionale Planungs-
verband Informationsveranstaltungen für 
Bürger durch.
Anliegen dieser Veranstaltungen ist es, in das 
Grundanliegen des Regionalplanes einzufüh-
ren und durch Schwerpunktsetzungen u. a. 
für Kommunen und Bürger relevante Inhalte 
darzustellen und zu erläutern. In Anbetracht 

Dazu findet eine Informationsveranstaltung am 7. Dezember 2017 statt:

der bereits umfassend durchgeführten Einbe-
ziehung der Öffentlichkeit in die Planungen 
zur Windenergienutzung wird dabei das The-
ma Windenergienutzung nur eines von meh-
reren Themen sein. Außerdem soll über die 
bestehenden Beteiligungsmöglichkeiten in-
formiert und insbesondere eine Erläuterung 
zur Möglichkeit der Online-Beteiligung ge-
geben werden. Die Informationsvermittlung 
soll zum einen durch kurze Vorträge, zum 

anderen durch Fragemöglichkeit der Teilneh-
mer im Vordergrund stehen.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
07.12.2017, 18.00 Uhr in der Fachhoch-
schule Meißen, Mehrzweckhalle, Her-
bert-Böhme-Straße 11 statt.

Ansprechpartner: 
Frau Dr. H. Russig, Tel. 0351/40404-700, 
Heidemarie.Russig@oeoe.de

Die freie Sicht an Straßen und Gehwegen ist 
durch angrenzende Grundstückseigentümer 
zu gewährleisten. Das heißt, das sogenann-
te Lichtraumprofil an Grundstückgrenzen, 
an Straßen und Gehwegen hat der Grund-

Achtung – Grundstückseigentümer: 
Freie Sicht auf Straßen und Gehwegen an Grundstücksgrenzen

stückseigentümer von Baum-, Stauch- und 
Heckenüberhang sowie Heckeneinfriedung 
freizuhalten. Wir bitten um Einhaltung. Hek-
ken und Baumüberhang, die über die Grenze 
hinauswachsen, sind unverzüglich zurück-

zuschneiden. Bei Nichteinhaltung kann eine 
Ersatzvornahme auf Kosten des Eigentürmers 
angeordnet werden.

Kögler Bauamt/Liegenschaften
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Noch stehen wir mitten im Herbst, aber bald 
wird uns der erste Schnee den täglichen Weg 
zur Arbeit erschweren. Auch im kommenden 
Winter werden wir uns bemühen, die Schnee-
räumung und den täglichen Winterdienst zur 
Zufriedenheit unserer Gemeindebewohner/ 
-innen durchzuführen. 
Um einen guten Winterdienst gewährleisten 
zu können und dem Personal des Räum- und 
Streudienstes die Arbeit zu erleichtern, nach-
folgend ein paar kurze Hinweise mit der Bitte 
um Beachtung:
Der Winterdienst wird nach einem konkreten 
Winterdienstplan von Bauhofmitarbeitern 
und beauftragten Unternehmen erbracht. Die 
Verkehrswege werden je nach Gefahrenlage, 
Art und Wichtigkeit, den örtlichen Verhält-
nissen sowie der Leistungsfähigkeit der Ge-
meinde nach unterschiedlichen Prioritäten 
geräumt. Dass es bei extremen Winterwet-
terlagen zu Verzögerung bei der Abarbeitung 
kommen kann, ist verständlich. Dabei gibt es 
in unserer Gemeinde keine grundsätzlichen 
Einschränkungen von Straßen, fast jede öf-
fentliche Straße, selbst Anliegerstraßen wer-

Winterdienst – in der Gemeinde

B e k a n n t m a c h u n g e n / I n f o r m a t i o n e n

den, soweit technisch möglich, in den Win-
terdienst einbezogen.
Damit die Winterdienstfahrzeuge Straßen 
sicher passieren und räumen können, be-
nötigen sie 3 Meter Straßenmindestbreite. 
So kann es z. B. bei schmalen Anwohner-/
Stichstraßen durch parkende Fahrzeuge oder 
besondere bauliche Gegebenheiten zu Ein-
schränkungen der Räumung kommen, um 
Schäden zu vermeiden.
Aber auch auf Grundstückseigentümer/ 
-Nutzer kommen Pflichten zu: 
Straßenanlieger haben Gehwege u. a. Anlie-
gerflächen zu räumen und zu streuen. Werk-
tags sind Gehwege bis 7.00 Uhr, an Sonn- 
und gesetzlichen Feiertagen bis 9.00 Uhr zu 
räumen/streuen, bei Bedarf wiederholt bis 
20.00 Uhr.

Die gesamte Reinigungs- und Streupflicht-
satzung der Gemeinde finden Sie unter 
www.diera-Zehren.de/Bürgerservice/
Satzungen&Anträge.

S. Lasch/Hauptamtsleiterin

Vor 500 Jahren wurde erstmals der Begriff 
„Lommatzscher Pflege“ verwendet. Dieses 
Jubiläum, das vom Förderverein für Heimat 
und Kultur in der Lommatzscher Pflege e.V. 
mit zahlreichen Veranstaltungen gefeiert 
wird, bot den Anlass, dieser geschichtsträch-
tigen Region ein Themenheft der „Säch-
sischen Heimatblätter“ zu widmen. Seit 
2015 arbeiteten die Herausgeber der größ-
ten sächsischen Heimatzeitschrift an dieser 
Idee. Sie konnten zahlreiche Akteure aus 

der Lommatzscher Pflege 
zur Mitarbeit gewinnen, 
darunter zwei ehemalige 
Bürgermeister sowie eine 
aktive Bürgermeisterin. 
Nunmehr ist das Heft er-
schienen. In 15 Beiträgen 
gibt es auf 150 Seiten einen 
umfassenden Überblick 

Sächsische Heimatblätter 04/2017: „Lommatzscher Pflege“

über Naturraum, Geschichte, Landschaft 
und Dorfentwicklung. 

Das Heft wird kostenfrei abgegeben. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte beim För-
derverein für Heimat und Kultur in der 
Lommatzscher Pflege e.V. unter der Tel.: 
03521 4760821 oder per E-Mail an info@
lommatzscher-pflege.de. Alternativ können 
Sie einzelne Hefte auch direkt beim Zen-
trum für Kultur/Geschichte, Dorfstraße 3, 
01665 Käbschütztal OT Niederjahna ab-
holen.

Die „Sächsischen Heimatblätter“ berich-
ten in einem breiten Überblick über Kunst, 
und Kultur, Natur und Denkmalpflege, Ge-
schichte und Volkskunde. Dabei berücksich-
tigen sie alle Landschaften der sächsischen 
Heimat. Jeder Jahrgang umfasst bis zu 500 
Seiten mit durchgängig farbigen, reich illus-
trierten und verständlich geschriebenen Bei-
trägen. Bestellungen richten Sie bitte an: 

Zuständig für die Durchführung der ELER-
Förderung im Freistaat Sachsen ist das 
Staatsministerium für Umwelt und Land-
wirtschaft (SMUL), Referat Förderstrategie, 
ELER-Verwaltungsbehörde.

Zentrum für Kultur/Geschichte, Dorfstraße 3,  
01665 Niederjahna oder shb@zkg-dd.de

Das Konzept, einzelne Kulturlandschaften 
Sachsens in Geschichte und Gegenwart 
vorzustellen, wollen die Herausgeber der 
„Sächsischen Heimatblätter“ zukünftig 
auch auf andere sächsische Regionen über-
tragen. Dadurch können auch andere LEA-
DER-Gebiete eine wesentlich stärkere Be-
obachtung erfahren, was sich wiederum auf 
die Identität und das Gemeinschaftsgefühl 
auswirkt.

Für Veröffentlichungen der Gemeindever-
waltung gelten neben dem Amtsblatt die 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in fol-
genden Ortsteilen:
1. Ortsteil Nieschütz (Am Göhrischblick 1, 

am Parkplatz Gemeindeverwaltung)
2. Ortsteil Diera (Dorfstraße, am Park-

platz gegenüber Tischlerei Pärsch)
3. Ortsteil Zehren 

(Leipziger Straße, an B 6 Busbucht, 

Amtliche Bekanntmachungen

rechts neben der Sparkasse und Fußweg- 
aufgang zur Kirche)

4. Ortsteil Niederlommatzsch 
(Niederlommatzscher Straße, gegen-
über Gedenkstätte der Gefallenen des
I. und II. Weltkrieges)

Nur diese Standorte gelten als öffentlich 
amtliche Bekanntmachungen der Gemein-
deverwaltung Diera-Zehren. Wir bitten alle 
Einwohner der Gemeinde, dies zu beachten.

Aus dem Bundesnaturschutzgesetz –  
BNatschG und dem Sächsischen Natur-
schutzgesetz – SächsNatSchG ergeben sich 
regelmäßig Einschränkungen oder Geneh-
migungsvorbehalte für Baumfällungen, 
z.B. wenn Gebiete unter besonderen Schutz 
gestellt sind, es sich um ein Biotop § 30 
BNatschG, handelt oder wenn Gehölze aus 
Artenschutzgründen nicht oder zu einem 
bestimmten Zeitpunkt nicht gefällt werden 
dürfen.
Außerdem gilt ein generelles Verbot für 
Baumfällungen außerhalb des Waldes 
in der Zeit zwischen dem 1. März und  
30. September. 
Zuständig für alle diese Entscheidungen ist 
die Untere Naturschutzbehörde beim Land-
ratsamt Meißen, Kreisumweltamt, Remon-
teplatz 10, 01558 Großenhain oder elek-
tronisch zu erreichen unter umweltamt@
kreis-meissen.de. Telefonisch zu erreichen 
unter 03522 3032349. 
Es bleibt zu hoffen, dass alle Bürger der Ge-
meinde verantwortungsvoll mit dem Baum-
bestand auf ihren Grundstücken umgehen 
und Bäume nicht wegen des anfallenden 
Laubes gefällt werden.

Information – 
Landratsamt – 
Fällung von Bäumen
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Kanalreinigung und Umweltschutz
Thomas Reimann 
Wermsdorfer Straße 27
04769 Mügeln
Telefon: 03435 660690 
Fax: 03435 6606928

Fäkalienentsorgung

Schwarze Tonne – Restabfall
Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Diera-Zehren, alle Ortsteile 
 23.11. und 06.12.2017

Gelbe Säcke/Tonne 
Die Gelben Säcke/Gelbe Tonne sind zum Ent-
sorgungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung 
bereitzustellen. Diera-Zehren, alle Ortsteile 
 16.11., 30.11. und 14.12.2017 

Blaue Tonne – Papier/Pappe
Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.
Diera-Zehren, rechts und links der Elbe 
 17.11.2017

Braune Tonne – Bioabfall
Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungster-
min bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Diera-Zehren, alle Ortsteile 

15.11., 23.11., 29.11. und 06.12.2017

Müllentsorgung

E-Mail-Adresse Gemeindeverwaltung:
gemeinde@diera-zehren.de

Internet: www.diera-zehren.de

Havariemeldungen und Störungen an öffentlichen 
Trink- und Abwasseranlagen sind zu richten an:

Trinkwasserversorgungsanlagen

•	 Links- und rechtselbische Ortsteile  
Kommunalservice Brockwitz-Rödern  
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr   
 Tel. 03523 774120 
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr   
sowie an Sonn- und Feiertagen 
 Tel. 0173 5748892 

•	 Niederlommatzsch  
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa  Tel. 03525 7480 / 03525 733349

Abwasserentsorgungsanlagen

•	 Links- und rechtselbische Ortsteile 
Kommunalservice Brockwitz-Rödern  
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr  
  Tel. 03523 774120 
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr   
sowie an Sonn- und Feiertagen  
   Tel. 0172 3533470 

•	 Niederlommatzsch und Hebelei 
Zweckverband Abwasserbeseitigung 

 Oberes Elbtal Riesa    
Frau Stöbel  Tel. 03525 503410 

Klärgruben und abflusslose Gruben
Kanalreinigung Reimann 
   Tel. 03435 660690

ENSO – Störungsnummer Strom
   Tel. 0351 50178881

ENSO – Störungsnummer Erdgas
   Tel. 0180 2787901

Notdienste
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 112

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(nur zu den Bereitschaftsdiensten)  116 117

Brandmeldeanlagen  0351 19296

Rettungsleitstelle Dresden
Allgemeine Einwahl  0351 50121-0
 Fax 0351 8155-154
 E-Mail feuerwehr@dresden.de

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz von 8.00 – 18.00 Uhr 
   Tel. 03521 739823

Giftnotruf   Tel. 0361 730730

Notfälle Tierschutz  Tel. 03523 68272 
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

BüRGERPOLiZiSTEN
Anita Rothe und
Michael Meyer   Tel. 0173 9618599

Wir machen alle Bürger und Grund-
stückseigentümer darauf aufmerksam, an 
diesen Terminen den Entsorgungsfahr-
zeugen ungehinderte Zufahrt zu den ein-
zelnen Grundstücken zu gewähren. 
Die Abfallbehälter sind zum Entsor-
gungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung 
bereitzustellen.

Die folgenden Entsorgungstermine finden 
Sie auch im aktuellen Abfallkalender des 
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Oberes 
Elbtal – Angaben ohne Gewähr:

Niederlommatzsch – Diesbar-Seußlitz
vom 1. November 2017 bis 28. Februar 2018
gelten folgende Fährzeiten:
Montag – Freitag:  05.30 – 08.00 Uhr
 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 11.30 – 18.30 Uhr 

Auskünfte erteilt: 
Verkehrsgesellschaft Meißen,
Telefon: 03521 741650
Änderungen vorbehalten. Fahrten nach Bedarf. 
Kein Fährbetrieb am 24.12. und 31.12.2017.

Winterfährzeiten

Notdienste der 
Zahnärzte unter: 

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Vorwahl: 035267; Fax: 035267 556-59 
Bürgermeisterin – C. Balk  über Sekretariat 
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt)  556-30

Hauptamt:
Frau S. Lasch – Leiterin 556-31
Frau R. Feldmann  556-32
(Kita, Plakatierung, Lagerfeuer)
Frau M. Anders  556-33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)

Kämmerei:
Frau R. Koebke (Gebühren TW/AW, Steuern) 556-41
Frau E.-M. Hoppe (Kasse)  556-42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 556-50
Herr R. Weber  556-53
(TW/AW-Leitungen, Kläranlagenbau)
Frau G. Kögler  556-52
(Liegenschaften, Pachten, Straßenbeleuchtung)

Friedensrichterin:
Anja Hennig 
Leipziger Straße 12 a, OT Zehren
Telefon: 035247 568129
Fax: 035247 18402
E-Mail: mail@abakus-dasbuero.de

Wegewart der Gemeinde
Telefon: 035267 55652
E-Mail: matthias.harz@gmx.de

Telefonnummern
der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren

Öffnungszeiten der Gemeinde

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren

Weitere Termine nach Vereinbarung sind 
möglich.

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag: 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Außenstelle der Ge mein de 
in Zehren, Bürgerhaus, Leipziger Stra ße 15, 
1. Etage

Einwohnermeldeamt: Tel. 035247 51234
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung

Verwaltung, Bürgermeisterin: 
Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Montag:  9.00 – 11.30 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag:  9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag:  keine Sprechzeit

IM
PR

ES
SU

M Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle Organ der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren zur Bekanntma-
chung amtlicher Mitteilungen.
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Diera-Zehren, verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeisterin Carola Balk, E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de, www.diera-zehren.de
Gesamtherstellung: Satztechnik Meißen GmbH, Am Sand 1c, 01665 Nieschütz, Telefon: 03525 71860, 
Fax: 03525 718612, www.satztechnik-meissen.de
Anzeigenverwaltung: Satztechnik Meißen GmbH, Bernd Fiedler, Telefon: 03525 718633, Fax: 03525 718610
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Die Gostewitzer Hofweihnacht, die nunmehr sechste, findet in diesem 
Jahr am 9. und 10. Dezember statt. „Wir wollen den Besuchern wieder 
weihnachtliches Flair bereiten“, sagt Jan Giehrisch vom WohnKultur-
Gut Gostewitz. Etwa 40 Aussteller, hauptsächlich Kunsthandwerker, 
sowie weitere Mitwirkende werden mit von der Partie sein. „Es soll 
wieder ein bunter Mix werden aus Kultur, Kunst, Brauchtum, hand-
werklichem Geschick und geselligem Miteinander in der Vorweih-
nachtszeit“, so der 39-jährige Steinmetz. Er ist mit seiner Familie Ei-
gentümer dieses ländlichen Gutes in dem kleinen Dörfchen im Süden 
der Stadt Riesa am Rande der Lommatzscher Pflege, das sich in ver-
gangenen Jahren einen hervorragenden Ruf in Sachen Kultur, Kunst 
und traditionellem Handwerk im ländlichen Raum erarbeitet hat.

Die Besucher können in dem 5.000 Quadratmeter großen denkmal-
geschützten Vierseithof nach Herzenslust flanieren. Handwerker-
Stände, Bühne und Attraktionen sowie Angebote für lukullische 
Genüsse sind in den historischen Gebäuden, dem Wohn/Stallhaus 
von 1851, der Scheune (erbaut 1889), in den ehemaligen Wirt-
schaftsgebäuden sowie im Bauerngarten und Innenhof präsent. 
Dort stellen unter anderem Stell- und Korbmacher, Kalligraf, Holz-
bildhauer, Töpfer, Lehm- und Heizungsbauer, Imker und weitere 
Handwerker und Künstler ihre Arbeiten vor. Ein Kunstschmied hat 
eine Feldschmiede aufgebaut, wo sich die Besucher einmal am Am-
boss ausprobieren können. Ein Bäcker ist mit einem Lehmofen da.

Auch das kulturelle Programm ist sehenswert. So wird am Sonn-
abend die Cherry Tree Ladies-Band aus Dresden Renaissancemu-
sik spielen. In der Scheune führt am Nachmittag die Theatergruppe 
vom Riesaer Museum Märchen auf. Am Sonntagnachmittag wird 

Wieder attraktive Hofweihnacht
Im WohnKulturGut in Gostewitz am zweiten Advent zu er-
leben: Handwerkskunst und kulturelle Vielfalt

Puppenspieler Jan Mixa mit von der Partie sein, ebenso der Kinder- 
und Jugendzirkus „Torbulentos“ aus Riesa oder die Crazy Ties Big 
Band. Geöffnet ist am Sonnabend von 11 bis 19 Uhr und am Sonntag 
von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt kostet für Erwachsene 3 Euro, für 
Kinder 1,50 Euro.

Doch für Besucher wird sicher nicht nur die Hofweihnacht interes-
sant sein. „Wir möchten auch über neue Vorhaben informieren“, be-
merkt Jan Giehrisch. Im Erdgeschoss wird eine Mietwohnung aus-
gebaut. Im Frühjahr 2018 ist dann das Obergeschoss an der Reihe. 
„Auch an eine Toilettenanlage für die Besucher ist gedacht“, bemerkt 
der gelernte Steinmetz, der viele Ideen hat. So sollen in der Scheu-
ne, die bereits ein neues Dach mit einer Photovoltaikanlage bekam, 
künftig noch Tore installiert werden, die viel Licht hereinlassen.

Doch der 39-Jährige, der in Riesa geboren und aufgewachsen ist 
und dort auch seinen Zehn-Klassen-Abschluss und sein Fachabitur 
machte und in Bamberg Steinmetz lernte, sagt auch klipp und klar: 
„Wir machen alles Schritt für Schritt. Finanziell und kräftemäßig 
übernehmen wollen wir uns nicht.“ Seit 1999 wohnt er in diesem 
ländlichen Gut. „Ich habe damals als Zivi eine preisgünstige Miet-
wohnung gesucht“, sagt er. Doch mit dem Vierseithof, der bis zur 
Wende landwirtschaftlich genutzt wurde, kam alles anders. Mit 
seiner Frau erwarb er diesen 2010 von einem Bauern im Ort. „Wir 
haben den Ehrgeiz, hier einen Veranstaltungs- und Wohnort mit be-
sonderem Flair zu schaffen.

Das WohnKulturGut, zu dem auch ein 2.000 Quadratmeter großer 
Bauerngarten mit 120 Rosensorten, darunter viele historische Exem-
plare, gehört, hat da schon viele Akzente gesetzt. Seit 2012 gibt es den 
Kunst- und Handwerkermarkt zu Pfingsten, der thematisch geprägt ist. 
In diesem Jahr stand das 500-jährige Jubiläum der Lommatzscher Pfle-
ge im Blickpunkt. Die erstmals 2017 stattfindende LandBau-Messe  
sorgte für eine gute Ausstrahlung des Gutes, das auch engen Kontakt 
zur Stadt Riesa, zu Vereinen und Unternehmen unterhält. „Nur mit 
Partnern und Helfern ist das alles zu meistern“, sagt der 39-Jährige, zu 
dessen Familie Sohn Hannes und Tochter Jette gehören.

„Was Jan Giehrisch und seine Familie mit dem Vierseithof leisten, 
ist großartig. Wir schätzen deren Mut und Engagement“, sagt Mau-
rermeister Torsten Selle aus Strehla, der mit seinem Betrieb Natür-
liches Bauen gerade eine Mietwohnung in diesem Gut mit ausbaut.

Dieter Hanke

Schaufenster der Region

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat 
Sachsen ist das Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
(SMUL), Referat Förderstrategie, ELER-Verwaltungsbehörde.

Jan Giehrisch in seinem Bauerngarten an einer von ihm geschaffenen 
Kugelsonnenuhr – eine Arbeit, auf die der selbstständige Steinmetz 
besonders spezialisiert ist

Angeboten wird durch die Gemeinde Diera-Zehren provisionsfrei 
ein baureifes Grundstück in landschaftlich reizvoller Lage am El-
bebogen im Ortsteil Nieschütz. Das Bebauungsgebiet liegt direkt an 
der Sächsischen Weinstraße mit Blick auf den Golkwald, direkt am 
Elberadweg sowie an der Staatsstraße S 88 (Riesa–Meißen) und ist 
elbehochwassersicher. 

Bauparzelle im Bebauungsgebiet Nieschütz I

Es wird angeboten: Eine Bauparzelle zur 
Bebauung mit einer Größe von 1.898 m².
Auskunft erteilt:
Das Bauamt der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Telefon: 035267 55650 und -52
Infos auch unter: www.diera-zehren.de
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Samstag, 11.11., 
16.30 Uhr

Martinsandacht 
anschließend Lampionumzug

Sonntag, 12.11., 
8.30 Uhr

Gottesdienst, Pfr. Heinke

Sonntag, 19.11., 
10.00 Uhr

Gottesdienst zum Kirchweihfest, 
Bischof i.R. Berger

Mittwoch, 22.11., 
18.00 Uhr

Wort und Musik zum Buß- und 
Bettag, Präd. Fr. Glißmann

Sonntag, 26.11., 
10.00 Uhr

Predigtgottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Gedenken der 
Verstorbenen, Bischof i.R. Berger

Samstag, 02.12., 
14.30 bis 17.00 Uhr

Adventsfamiliennachmittag für 
die Schwesterkirchgemeinden im 
Gemeindehaus Meißen-Zscheila, 
Werdermannstr. 25

1. Advent, 03.12., 
10.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst zur 
Kirchweih mit Kindergottesdienst 
in der Trinitatiskirche, 
Pfr. Heinke und Kirchenchor Zadel

2. Advent, 10.12., 
10.00 Uhr

Familiengottesdienst, Gemeindepä-
dagoge Hartzsch und Kinder

Pfarramt Zadel über Pfarramt Meißen-Zscheila
Werdermannstraße 25, Telefon: 03521 732900, Fax: 03521 711560, 
E-Mail: kg.meissen_zscheila@evlks.de, Pfr. Heinke: 03521 738225 
oder 0172 3512193, Infos auch unter: www.kirchgemeinde-zadel.de

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zadel lädt ein

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig, außer in den Ferien:

Krabbelkreis 
(bis 2 Jahre)

Donnerstag, 23.11., 10.00 Uhr, 
Johannesstift, Johannesstraße 9

Kinderkreis 
(ab 3 Jahre)

Samstag, 18.11., 10.00 Uhr, 
Pfarrhaus, Dresdner Straße 26 

Kinderkirche mittwochs 14.00 Uhr (Klasse 1)
freitags 13.00 Uhr (Klasse 2)
freitags 14.00 Uhr (Klasse 3 – 4)
Pfarrhaus Zadel

Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

Donnerstag, 23.11. und 07.12., 
jeweils 16.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Werdermannstraße 25, Pfrn. Henke 

Konfirmanden-
unterricht Klasse 8

mittwochs 15.45 Uhr im Kinderzentrum, 
Freiheit 7 in Meißen, Pfr. Heinke 

Kirchenchor donnerstags 19.15 Uhr,
nach Probenplan im Internet

Frauendienst Mittwoch, 13.12., 13.00 Uhr, 
Pfarrhaus Zadel

Kirchenvorstand nach Absprache, 19.30 Uhr, 
Pfarrhaus Zadel

Flötenkreis mittwochs 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel

Gospelchor dienstags 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel

Junge Gemeinde montags 18.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Werdermannstraße 25 
freitags 19.00 Uhr, Johannesstift,
Johannesstraße 9

Kirchgemeinde Zadel

Grabmal für die Elbeopfer

Der Kirchenvorstand hat in seiner letzten Sitzung beschlos-
sen, die zurzeit noch fehlende Summe für den Wiederaufbau 
des Denkmals für die Elbeopfer zu verauslagen und somit den 
Aufbau zu beauftragen. Von der ausführenden Firma wurde als 
möglicher Baubeginn Mitte November genannt. Hoffen wir, 
dass das Wetter dann die Arbeiten zulässt.

Spenden können weiterhin auf dem Konto der Kassenverwal-
tung Dresden IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52 unter dem 
Stichwort „2354 – Elbeopfer-Grabmal“ eingezahlt oder bar an 
Mitglieder des Kirchenvorstandes, Mitarbeiter oder ans Pfarr-
amt gegeben werden.

Krippenspiel 2017 Zadel

Liebe Kinder, schön, dass Ihr in diesem Jahr (wieder) mitspielen 
wollt, die Weihnachtsbotschaft in der Zadeler Kirche zu verkün-
den. Für dieses Jahr wurde wieder ein neues Krippenspiel ausge-
wählt, welches Euch hoffentlich allen gut gefällt. Frau Schlitter 
wird in bewährter Weise die Leitung übernehmen.
Folgende Probetermine sind vorgesehen (jeweils 1 Stunde):

    
Wir wären dankbar, wenn sich noch 1 bis 2 Eltern bereiter-
klären, Frau Schlitter bei den Proben für das Krippenspiel zu 
unterstützen.
Es kann sicher vorkommen, dass jemand mal nicht zur Probe kom-
men kann. Dann gebt bitte vorher Bescheid oder ruft Frau Schlitter 
kurz an: 03521 719139 oder 0162 9487853
Wir freuen uns auf Euch und Euer Spiel und grüßen im Namen von 
Frau Schlitter.

Der Kirchenvorstand

Adventsmusik in der Kirche Zadel

Es singen und musizieren die musikalischen Kreise der Kirch-
gemeinde und der Kinderchor der Grundschule Zadel

Erinnerung – Anmeldung

Für die Seniorenweihnachtsfei-

er der Gemeinde Diera-Zehren 

am 29.11.2017 nehmen wir noch 

letzte Anmeldungen entgegen un-

ter Telefon 035267 55630.

Sonntag, 3. Advent 17.12.2017, 16.00 Uhr

Vor
sc

ha
u

Samstag, 11.11., 10.00 Uhr (Rollenverteilung)
Samstag, 18.11., 02.12., 09.12., 16.12. (Probe) jeweils 10.00 Uhr 
Samstag, 23.11.,16.00 Uhr (Generalprobe 2 Stunden) 
Sonntag, 24.12., 14.00 Uhr (Treff), 15.00 Uhr (Christvesper) 
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Der Dieraer Frauenstammtisch findet am 
Freitag, dem 24.11.2017, um 19.00 Uhr in 
der „Karpfenschänke“ statt. 

 Der Dieraer Frauenstammtisch 

Geburtstage
Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag übermitteln 

Ihnen Ihre Bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung

Karlheinz Schmidt Kleinzadel 13.11. 75.

Horst Haschke Naundorf 16.11. 80.

Ursula Schneider Golk 21.11. 75.

Reinhard Grundmann Nieschütz 30.11. 70.

Dietmar Leibhold Diera 30.11. 70.

Ursel Israel Diera 02.12. 90.

Isolde Säurig Niederlommatzsch 05.12. 90.

Isa Thalheim Kleinzadel 07.12. 75.

Gerhard Walter Golk 09.12. 85.

Hinweis aufgrund von rechtlichen Bestimmungen: 

Veröffentlichung von Geburtstagen

Ab dem 70. Geburtstag und weiter in Fünf-Jahres-Schrit-

ten bis zum Hundertsten, ab dem hundertsten Geburtstag 

jedes Jahr, erfolgt die Bekanntmachung in der Sächsi-

schen Zeitung und im Gemeindeamtsblatt. Im Amtsblatt 

des Landkreises werden erst die Jubilare ab dem 90., 95., 

100. und dann jedes Jahr veröffentlicht. Voraussetzung ist, 

Sie haben keine Übermittlungssperre im Einwohnermelde-

amt hinterlegt. 

unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am Montag, dem 
04.12.2017, ab 18.00 Uhr in der Gaststätte „Knorre“ in Meißen statt.

Jeder bringt ein Päckchen mit, wir würfeln wieder.

Ein herzliches Dankeschön an die Gemeindeverwaltung und an 
alle, die hinter den Kulissen die Fäden ziehen. 
 Ihre Karin Titze

Liebe Landfrauen,Die Feuerwehr Diera lädt alle Kinder und deren Familien so-
wie Neugierige ein zur jährlichen 

Nikolaussuche 
am Samstag, dem 02.12.2017, ab 16.00 Uhr, 

im Feuerwehrgerätehaus Diera 

Gemeinsames Plätzchenbacken für Klein 
und Groß mit anschließender Suche nach 
dem Nikolaus. Bitte bringt dafür Euren 
Lampion mit. Wir freuen uns auf Euch!

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Diera 

Z i r k u s  Z a d e l i n o

   S c h u l p r o g r a m m  2 0 1 7

Wir zeigen Attraktionen in der Manege, gestaltet von den 
Grundschulkindern der GS Zadel!

Fest für die Großeltern
Beginn:  15.00 Uhr am 16.11.2017 in der Turnhalle Zadel
Café:  13.30 Uhr bis 14.45 Uhr im Schulstübchen

Fest für die Eltern
Beginn: 17.00 Uhr am 17.11.2017 in der Turnhalle Zadel
Café:  15.45 Uhr bis 16.45 Uhr im Schulstübchen

Natürlich freuen wir uns an beiden Vorstellungstagen über  
Gäste aus der Umgebung!

Das Team der Grundschule Zadel

FÖJtler Ewen Borrmann aus Dresden (Mitte) bereitete das diesjäh-
rige Halloweenfest vor. Unterstützt wurde er dabei von den Schülern 
der Freien Werkschule Meißen: Sascha Knebel, Adrian Bretscheider, 
Viktor Böhme, Johannes Perßen und der Schülerin Leticia Paulisch 
von der Oberschule Ebersbach bei Großenhain, die schon viele Hal-
loweenkürbisse gerntet haben und die Wege im Park mulchten. Der 
Elbetierpark sucht noch Teilnehmer für das Freiwillige Ökologische 
Jahr, die den Tierpark unterstützen! 

Halloweenfest in der Hebelei
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Sächsischer Gebirgsverein Nieschütz e. V. – Vorankündigung:

FSV Wacker Zehren 1990 e. V.

Gebirgsvereins-Weihnachtsfeier am 09.12. 2017 
ab 18.30 Uhr im „Landgasthof zum Roß“, eine per-
sönliche Einladung folgt.

Winterwanderung am 06.01.2018
Start um 13.30 Uhr bei Bruni & Wolfram Werner – Näheres im De-
zember-Amtsblatt

An alle, die gern dabei sind ...
Am Samstag, 2. Dezember 2017 (Terminänderung!), 
treffen wir uns wieder 14.30 Uhr auf den Dorfplatz in 

Zadel zum Aufstellen und Schmücken unseres diesjährigen Weih-
nachtsbaumes. Für die Kinder gibt es etwas zum Naschen und Punsch, 
für die Großen Glühwein, Stollen und Bratwurst.

Unser Highlight: 

Post an den Weihnachtsmann!
Liebe Kinder, liebe Eltern,
nicht mehr allzu lange und es ist wieder Weih-
nachten ... Zum diesjährigen Weihnachts-
baumstellen, am 02.12.2017 auf dem Zadler 
Dorfplatz, werden die Weihnachtswichtel einen 
Weihnachtsbriefkasten aufstellen. Ihr habt dann 
die Möglichkeit, dem Weihnachtsmann ein schö-
nes Bild zu malen oder einen Brief zu schreiben.
Das schönste Bild wird von der Wichteljury aus-
gewählt, mit Vornamen im Amtsblatt veröffentlicht und mit einem 
kleinen Geschenk belohnt.
Wichtig! Bitte unbedingt Vor- und Nachname mit Anschrift auf der 
Rückseite des Bildes vermerken.

Viel Spaß wünscht der Heimatverein Zadel e. V.

3. Nieschützer Adventsmarkt
Samstag, den 2. Dez. 2017 ab 16.00 Uhr bei Werner's

Es gibt:
Glühwein, Punsch, Wein, Bier, Bratwurst, Steak und Waffeln 
Weihnachtliche Leckereien zum Naschen können mitgebracht werden.

Achtung Kinder: ca. 17.30 Uhr kommt der Weihnachtsmann

E-Junioren mit den Trainern M. Socka und M. Pannewitz 

Bambinis mit dem Trainer S. Franke

Der Heimatverein Zadel: 
Weihnachtsbaumstellen

Weihnachtspost
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Anzeigen

Kindersportgruppe 
beim SV Diera
Liebe Kinder, 
wenn ihr zwischen zwei und sechs Jahre alt 
seid, seid ihr herzlich eingeladen, mit uns 
Sport zu treiben.

Wann?
Ab sofort immer in den Wintermonaten 
Oktober bis März, montags 16.00 Uhr

Wo?
Im Sozialgebäude Nieschütz 
(neben dem Kindergarten)

Kommt am besten einfach zu einem 
Schnuppertraining vorbei. Weitere Infos 
gibt’s auch über katja.fehrmann@gmx.de.

Wir freuen uns auf ein schönes sportliches 
Miteinander,  
 das „Trainerteam“, 

Katja Fehrmann und Elisa Seidel

NEU

a m  2 2 .  N ove m b e r  2 0 1 7  i s t 
B u ß -  u n d  B e t t a g

oder nach Vereinbarung.
Auf Wunsch jederzeit Hausberatung.

Kornstraße 63 (Gärtnerei Hennig) 
01623 Lommatzsch

Tag & Nacht Tel. 03 52 41 / 8 86 52
Sie erreichen uns Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49
Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Herzlichen Dank allen,
die meinen lieben Mann und unseren Vater
auf seinem letzten Weg begleiteten,
ihn durch Blumen und Geldspenden ehrten
und uns durch Wort und Schrift
ihre Anteilnahme bekundeten.
Die damit zum Ausdruck gebrachte Verbundenheit 
hat uns tief bewegt.

Manuela Nöller & Kinder
Hebelei, im September 2017



Schauen
Sie selbst!

Handy und WhatsApp:
0176 – 34956165
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Büro: DI. 15 - 17 Uhr, DO. 9 - 11 Uhr 
kuntke@ebb-meissen.de · www.kuntke.de 
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Bauunternehmen
Enrico Aßmann • Umbau

• Neubau

• Sanierung

• Putzarbeiten

Elbstr. 13 ∙ 01665 Kleinzadel ∙ Tel. 0173 5656355

01662 Meißen · Nassauweg 5
Telefon 0 35 21/72 80 55
Telefax 0 35 21/72 80 56
Funk 0172/3 51 00 45
zumpe_haustechnik@freenet.de

• Heizung
• Bäder
• Sanitär
• Solartechnik

Jagdpacht in der Region Diera-Zehren/Diesbar gesucht

Erfahrener Jäger sucht in der Nähe von Diera oder Umgebung die Möglichkeit 
zur Übernahme einer Jagdpacht bzw. Mitpacht oder eines Begehungsscheines. 

Bitte melden bei Prof. Dr. H. Zülke unter Telefon 0160 7981910.


